
FACHAUSDRÜCKE
(Übersetzung bzw. Definition)

aus dem Bericht

„Veranlagung der Erlöse aus der Verwertung
der Wohnbauförderungsdarlehensforderungen“

Additional Consulting Advice .............. Zusätzlicher Lagebericht eines Beratungsunternehmens
Allocation ............................................ Auf-, Ver- oder Zuteilung
Asset .................................................. Vermögen, Vermögenswerte, Aktiva; hier: Aktien und Anleihen
Asset Allocation .................................. Zuordnung des Vermögens auf einzelne Veranlagungs-

instrumente
Asset-Backed Transaktion ................. Finanzierungsmodell, wobei ein Unternehmen Forderungen an

eine Gesellschaft verkauft oder überträgt, die sich durch die
Ausgabe von Wertpapieren refinanziert

Asset Manager ................................... Vermögensverwalter, der ein Anlagenportfolio nach Risiko- und
Ertragsgesichtspunkten steuert

Barwert ............................................... Heutiger Wert einer oder mehrerer künftig fälliger Kapital-
beträge; der Barwert ergibt sich als abgezinster Betrag, d.h.
durch Abzinsung auf den in Frage kommenden Zeitpunkt

Benchmark ......................................... Neutraler Bezugspunkt zur Beurteilung des Anlageerfolgs eines
Spezialfonds- oder Vermögensverwalters; die benchmark
definiert ein Vergleichs- bzw. Referenzportfolio, anhand dessen
die Performance des tatsächlichen Portfolios bewertet werden
kann.

Bond ................................................... Festverzinsliches Wertpapier, Anleihe oder Schuldver-
schreibung

Bond-Equity-Split ................................Aufteilung zwischen festverzinslichen und nicht festver-
zinslichen Werten

Bonität ................................................ Qualität eines Schuldners, der Bankkreditnehmer ist, oder
Wertpapieremittenten. Umfasst sowohl die Kreditwürdigkeit als
auch die Kreditfähigkeit. International wird die Bonität teilweise
in Form von ratings zum Ausdruck zu bringen versucht.

Cash ................................................... Bargeld, Kassenbestand
Cash-flow ........................................... Kennzahl in der Bilanz- und Finanzanalyse sowie in der Kredit-

würdigkeitsprüfung, die den Einnahmenüberschuss einer Unter-
nehmung für eine bestimmte Periode deutlich machen soll. Es
handelt sich um den Betrag des Nettozuflusses an liquiden
Mitteln v.a. aus der Umsatztätigkeit.

Cashmanagement .............................. (Bar)Geldmanagement, -verwaltung
Client Conference ...............................Kundenbesprechung
Counterparty .......................................Vertragspartner
Custodian Reporting ...........................Depot(bank)bericht, -berichtswesen
Custodian(bank)funktion .................... Depotbankfunktion
Depotbank .......................................... Bei Investmentfonds jene Bank, die die Fondsbuchhaltung

durchführt und die Wertpapiere verwahrt sowie die Fonds-
anteile ausgibt

Diversifikation ..................................... Streuung der Veranlagungsinstrumente bzw. Erweiterung des
Leistungsprogramms einer Unternehmung auf neue Leistungs-
bereiche, wodurch ein gesteigertes langfristiges Wachstum und
zugleich ein Risikoausgleich erreicht werden soll

Dow Jones (Industrial) Index .............. Aktienindex, der sich aus 30 umsatzstarken Aktien zusammen-
setzt und die marktführenden Unternehmen repräsentiert

Emittent .............................................. Unternehmen oder Bank, das (die) Wertpapiere ausstellt und
ausgibt, also deren Schuldner ist



Equity ................................................. Aktie (Eigenkapitalinstrument)
EURIBOR ........................................... Euro Interbank Offered Rate; Geldmarktzinssatz für den Euro-

Raum auf der Grundlage der Eurozinsmethode, d.h. Actual/360



Fixed Income ...................................... Feststehende (gesicherte) Erträge
Floating Rate-Anleihe (-Notes) ........... Anleihe mit variablem Zinssatz
Fungibilität .......................................... Handelbarkeit
Genussrecht ....................................... Recht auf einen Anteil am Reingewinn und/oder ev. am

Liquidationserlös eines Unternehmens
Hedge Fund ........................................Fonds, der breite Anlagemöglichkeiten spekulativ nutzt ,

vorwiegend in Optionen und Futures (spezieller Terminhandel)
Index ................................................... Instrument, um v.a. Zeitreihen als arithmetisches Mittel aus

mehreren Messzahlen zu veranschaulichen
Investment Manager ...........................Kapital-, Vermögensverwalter
Investment Objectives ........................ Anlegerziele
Liquidität ............................................. Zahlungsfähigkeit
Manager Allocation .............................Ver- bzw. Aufteilung der Verwalter
Manager Monitoring ........................... Betreuung durch die Verwalter
Manager Perfomance Reporting ........ Bericht der Verwalter über den Ertrag einer Kapitalanlage
Manager Research and Selection ...... Suche und Auswahl der Verwalter
Mandat ............................................... Auftrag
Mandatsstruktur ..................................Auftragsstruktur
Nettonominalzufluss ........................... Erhöhung des Nominalkapitals
NASDAQ ............................................ elektronische Börse
Nominale ............................................ Nennwert. Der auf einem Wertpapier aufgedruckte Betrag des

Papiers.
Note Guarantee .................................. Schuldtitel(Anleihen)garantie
Objectives ...........................................Ziele
Over-All-Performance .........................Gesamt-Performance
Performance ....................................... Ertrag einer Kapitalanlage bzw. quantitatives Ergebnis einer

Anlageentscheidung
Performance Measurement ................ Messung des Ertrages einer Kapitalanlage
Performance Monitoring ..................... Analyse des Ertrages einer Kapitalanlage
Performance Undertaking .................. Performance-Zusicherung
Portfolio .............................................. Gesamtheit einer Anlage in Wertpapieren, die jemand besitzt.
Premium Amount ................................Marktprämie (Aufschlag)
Private Equity ..................................... Nicht zum amtlichen Börsenhandel zugelassene Aktien
Rating ................................................. Beurteilung und Klassifizierung der Bonität von Schuldtiteln und

deren Emittenten anhand einheitlicher Maßstäbe
Rebalancing ....................................... Wiederherstellung des Gleichgewichts bzw. der ursprünglichen

Gewichtung
Rendite ............................................... Ertrag (v.a. Dividende, aber auch Zinsen) ausgedrückt in % des

investierten Kapitals
Rentabilität ......................................... Prozentuales Verhältnis aus Ertrag bzw. Gewinn einer

Geldanlage und dem eingesetzten Kapital
Rente .................................................. Allgemeine Bezeichnung für einen zu bestimmten, regelmäßig

wiederkommenden Zeitpunkten gezahlten Geldbetrag
Reporting ............................................ Berichtswesen, Rechnungslegung
Research Commentary ...................... (Konjunktur)Forschungsbericht, -kommentar
Review ................................................Rückblick, Überprüfung
Russell Index ...................................... Index der Frank Russell Company Ltd., der 2000 Aktien

umfasst
S&P Index .......................................... Standard & Poor´s 500-Index, der 500 US-amerikanische

Aktien umfasst
Sekundärmarkt ................................... Umlaufmarkt der Wertpapiere
Swap .................................................. Finanzinstrument  zur Absicherung gegen Zinsänderungs-

risiken, zB durch Tausch eines Fixzinssatzes gegen einen
variablen Zinssatz (oder umgekehrt) für eine bestimmte Zeit.

Transferierbarkeit ............................... Umwandelbarkeit, Übertragbarkeit
Transition Management ......................Übergangsmanagement
Valuta ................................................. Bezeichnung für die Wertstellung eines Betrages auf einem



Bankkonto, d.h. der Tag, ab dem der Betrag verzinst wird.
Verwertungserlös, indikativer ............. nicht feststehender oder vorläufiger Verwertungserlös
Volatilität ............................................. Schwankungsmaß von Kursen und Zinssätzen


